
Anlagevermögen/Anlagenbuchhaltung
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Anlagevermögen => Vermögensgegenstände, die nach §247 (2) 
HGB  dazu bestimmt sind, dem Geschäftsbetrieb dauernd, bzw. 
langfristig zu dienen.
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1. Immaterielle
Vermögensgegenstände

-> Konzessionen
-> Lizenzen (Bsp. Software)
-> gekaufter Firmenwert, Geschäftswert

2. Sachanlagen

-> Grundstücke, Gebäude, grundstücksgleiche Rechte
-> Technische Anlagen und Maschinen
-> Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung (BGA)

3. Finanzanlagen

-> Beteiligungen
-> Wertpapiere
-> sonstige Anleihen

Man unterscheidet in 3 Hauptgruppen:
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Die Anlagenkonten werden als Sammelkonten geführt.
Sie enthalten z. B. die Anlagengruppen:
Grundstücke, Gebäude, Technische Anlagen und Maschinen, Fuhrpark, BGA  u.a.
Die Anlagengruppen setzen sich aus zahlreichen Einzelgegenständen und –werten zusammen.
Die Anlagenbuchführung ist eine Nebenbuchführung.

Zweck der Anlagenbuchhaltung
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Anlagenkarte/Kartei

Für jeden Anlagegegenstand ist eine besondere Anlagenkarte zu führen, 
die alle wichtigen Daten der Anlage ausweist.
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Anschaffung von Anlagegegenständen

Gegenstände des Anlagevermögens sind zum Zeitpunkt des Erwerbs mit ihren
Anschaffungskosten auf ein entsprechendes Anlagekonto zu aktivieren.

Nach § 255 (1) HGB setzen sie sich wie folgt zusammen:

Anschaffungspreis
+ Anschaffungsnebenkosten
./. Anschaffungskostenminderungen

Anschaffungskosten

Der Anschaffungspreis ist der Nettowert. Die Vorsteuer zählt in der Regel nicht zu den
Anschaffungskosten. Ausnahme: Umsatzsteuer befreite Bereiche.
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Sachanlagen, die für den eigenen Betrieb selbst erstellt werden, sind ebenfalls zu aktivieren.
Dazu gehören auch Großreparaturen und Erweiterungen von Anlagen, die die Nutzungsdauer 
der betreffenden Anlage erhöhen.

Aktivierungspflichtige Eigenleistungen

Problem TUC...
- Abgrenzung reiner Forschungsprojekte.
- Bau von Geräten, die dann in den Besitz eines Mittelgebers übergehen
- Umrüstungen/Erweiterungen etc.
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Befinden sich die eigenerstellten Anlagen noch im Bau, so ist dafür ein gesonderter
Ausweis erforderlich.

Anzahlungen auf Anlagen und Anlagen in Bau

Ebenfalls sind Anlagen, die bereits angezahlt, aber noch nicht geliefert wurden, 
gesondert auszuweisen.
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Abschreibungen (an der TUC nur kalkulatorisch)

Die Gesetzgebung erlaubt die Ansetzung von Abschreibungen (im Steuerrecht =
AfA – Absetzung für Abnutzung)

Diese planmäßige Abschreibung wird nach folgenden Methoden angesetzt:

1. Lineare Abschreibung

2. Degressive Abschreibung

3. Abschreibung nach Leistungseinheiten (z. B. KfZ)
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Wertgrenzen Anlagevermögen/GWG

Die Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens müssen selbständig nutzbar sein.
Erfasst werden alle Gegenstände, die den Wert von 800,00 € (netto, ohne Mehrwertsteuer)
überschreiten.

Gegenstände des Anlagevermögens, die einen Wert von (netto) 250,00 € bis 800,00 €
nicht überschreiten können wahlweise im Jahr der Anschaffung sofort abgeschrieben werden 
oder es wird eine Abschreibung über 5 Jahre (Pool) vorgenommen. Die letzte Regelung stammt
aus der Gesetzesänderung von 2008, die dann aber in ein Wahlrecht umgewandelt wurde.
Seit 2018 ist es laut MWK wieder zulässig, im Jahr der Anschaffung abzuschreiben.
Hiervon wird auch gebrauch gemacht. Von 2008 bis 2017erfolgte die Pool-Abschreibung. 

Man bezeichnet diese Gegenstände als „Geringwertige Wirtschaftsgüter“ - GWG

Die Geringwertigen Wirtschaftsgüter wurden 2008 bis 2017 nach der „Pool“-Regelung 5 Jahre 
Lang abgeschrieben. GWGs sind 5 Jahre im Bestand, unabhängig davon, was mit den
Gegenständen passiert. Auch wenn sie z. B. defekt sind, entwendet wurden oder ander-
weitig unbrauchbar geworden sind, dürfen sie erst nach den abgelaufenen 5 Jahren abgesetzt
werden! 2018 erfolgte die Umsetzung des Wahlrechts, dass es erlaubt, die GWG wieder im Jahr 
der Anschaffung abzuschreiben.
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Die Nutzungsdauer der Anlagegüter richtet sich nach den AfA-Tabellen, die von der 
Finanzverwaltung herausgegeben werden.

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft – DFG – hat für die Hochschulen einen Katalog
der einzelnen Anlagegüter herausgegeben.
Anhand dieses Katalogs wird an der TUC die Einordnung der Gegenstände des Anlage-
vermögens vorgenommen. Dies sind die so genannten DFG-Gerätegruppenschlüssel.

Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft KPMG hat diesen DFG Katalog aufgegriffen und
mit Hilfe der AfA-Tabellen die Nutzungsdauern den verschiedenen Anlagegütern zugeordnet.

Nutzungsdauer, DFG-Schlüssel
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SAP Anlagenbuchhaltung

Die Niedersächsischen Hochschulen benutzen die Software der Fa. SAP
Die Anlagenbuchhaltung ist ein Unterbereich des Finanzbuchhaltungsprogramms.

R. Otte, 13.08.2020

Blatt 18



Nummernkreise

Das Programm vergibt für die Anlagengüter verschiedene Nummernkreise, die
zu fortlaufenden Inventarnummern führen:

1. Anlagen mit fortlaufenden Nummern (inzwischen 5-stellig) z. B. 35500

3. Software und Lizenzen, sowie Anlagen in Bau mit fortlaufender Nr.
mit einer „9“ beginnend wie z. B. 900000003450

2. GWG‘s mit fortlaufender Nr. beginnend mit einer „8“
z. B. 800000027500
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Inventur

Das Haushaltsrecht des Landes fordert, dass alle 3 Jahre hat eine Inventur stattzufinden hat. 
Hier muss das Vorhandensein der Gegenstände bestätigt werden!
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